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Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Lochner-Fischer SPD
vom 26. 09. 2002

Anzahl der Wohnungswegweisungen nach dem Polizei-
recht

Seit Anfang 2002 ist bundesweit das Gewaltschutzgesetz in
Kraft. In Zusammenhang mit der Umsetzung des Bundesge-
setzes ist hat die Polizei die Aufgabe, in akuten Gefahrensi-
tuationen den Gewalttäter aus der Wohnung zu weisen. Mög-
liche Schwachstellen des Vollzugs durch die bayerische Poli-
zei waren bereits Inhalt der im April 2002 durchgeführten
Anhörung im Ausschuss für Kommunale Fragen und Innere
Sicherheit. Die Anhörung ergab unter anderem, dass es bis
April 2002 nicht überall so genannte Schwerpunktsachbear-
beiter gab und ein unterschiedliches Vorgehen in den einzel-
nen Polizeidienststellen zu beobachten ist. 

Ich frage daher die Staatsregierung: 

1. Wie oft wurde seit In-Kraft-Treten des Gewaltschutzge-
setzes in Bayern die Polizei wegen häuslicher Gewalt zu
Hilfe gerufen, aufgegliedert nach 

a) den einzelnen Regierungsbezirken 

b) und jeweils ländlichen Regionen und Großstädten? 

2. Wie oft wurde von der Polizei seit In-Kraft-Treten des Ge-
waltschutzgesetzes ein Platzverweis ausgesprochen, auf-
gegliedert nach 

a) den einzelnen Regierungsbezirken 

b) und jeweils ländlichen Regionen und Großstädten? 

3. Welche zeitliche Dauer hatten die ausgesprochenen Platz-
verweise aufgeschlüsselt nach exakten Tagesangaben und
nach 

a) den einzelnen Regierungsbezirken 

b) und jeweils ländlichen Regionen und Großstädten? 

4. Wie ist die genaue Anzahl der Schwerpunktsachbearbei-
ter, aufgegliedert nach 

a) den einzelnen Regierungsbezirken 

b) und jeweils ländlichen Regionen und Großstädten? 

5. In welchen Polizeiinspektionen wird noch keine Schwer-
punktsachbearbeitung durchgeführt, aufgeschlüsselt nach 

a) den einzelnen Regierungsbezirken 

b) und jeweils ländlichen Regionen und Großstädten? 

Antwort
des Staatsministeriums des Innern
vom 08. 11. 2002

Die Rahmenvorgabe zur polizeilichen Bekämpfung der
häuslichen Gewalt wurde mit In-Kraft-Treten des Gewalt-
schutzgesetzes zum 01.01.2002 bei der Bayerischen Polizei
eingeführt. Die Polizeibeamtinnen und -beamten wurden für
diesen Tätigkeitsbereich besonders sensibilisiert. Die Rah-
menvorgabe wurde ggf. unter Einbeziehung der Beauftrag-
ten der Polizei für Frauen und Kinder im Dienstunterricht be-
handelt und erläutert.

Es ist somit sichergestellt, dass alle bayerischen Polizeibe-
amtinnen und Polizeibeamten eine Handlungsanleitung für
die rechtliche und praktische Vorgehensweise in Fällen
häuslicher Gewalt erhalten haben. Dies führt zu einem ver-
stärkten Tätigwerden der Polizei zur Verhinderung häusli-
cher Gewalt und fördert eine weitere Verbesserung des Op-
ferschutzes. 

Zu 1. bis 3.:
Um die zusätzliche Erfassung und Auswertung von statisti-
schen Daten in Fällen häuslicher Gewalt, wie beispielsweise
Anzahl und Dauer der polizeilichen Platzverweise, zu er-
leichtern, wurde für die Bayerische Polizei zum 01.07.2002
eine EDV-Lösung geschaffen.

In diesem Zusammenhang wurde den Polizeipräsidien Zeit
eingeräumt, die angefallenen Daten des Erhebungsbogens
Häusliche Gewalt des ersten Halbjahres 2002 bis zum
31.12.2002 retrograd zu erfassen. Da eine Änderung des ge-
planten Erfassungsmodus zum jetzigen Zeitpunkt zu einem
unverhältnismäßig großen Verwaltungsaufwand führen wür-
de, wurde davon Abstand genommen, diese kurzfristig nach-
zuerfassen.

Wir sind gerne bereit, die Fragen 1–3 der Anfrage Ende Ja-
nuar 2003 ergänzend zu beantworten. 

Zu 4. und 5.:

In Bayern gibt es derzeit insgesamt 274 Schwerpunktsachbe-
arbeiter Häusliche Gewalt. Die Schwerpunktsachbearbeiter
sind überwiegend im Tagesdienst eingesetzt und haben in
der Regel einen Abwesenheitsvertreter.

Die genaue Aufschlüsselung nach den Regierungsbezirken,
den ländlichen Regionen und Großstädten, kann der beilie-
genden Übersicht entnommen werden. 

Das Polizeipräsidium München setzt aufgrund der Größe des
Ballungsraums und der sich daraus ergebenden Strukturie-
rung der Sachbearbeitung keine Schwerpunktsachbearbeiter
Häusliche Gewalt ein. Es wurden jedoch anderweitige orga-
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nisatorische Maßnahmen getroffen, die eine qualifizierte Be-
arbeitung der Delikte sicherstellen.

Die Sachbearbeitung von Fällen der häuslichen Gewalt ori-
entiert sich am Geschäftsverteilungsplan des Polizeipräsidi-
ums München und wird von der Kriminalpolizei, im Land-
kreis München durch die Landkreisinspektionen, nach dem
Wohnortprinzip durchgeführt. Soweit es sich um Straftaten
wie Körperverletzung, Freiheitsberaubung, Bedrohung, Be-
leidigungen, Hausfriedensbruch oder Vergehen nach dem
Gewaltschutzgesetz handelt, sind die Kriminalpolizeiinspek-
tionen zuständig, im Bereich des Landkreises München die
Landkreisinspektionen. Straftaten gegen das Leben, solche
mit sexuellem Hintergrund oder gefährliche oder schwere

Körperverletzungen, bearbeitet die Kriminalpolizeidirektion
1 in den jeweiligen Fachkommissariaten.

Zusätzlich übersenden die Beamten des Erstzugriffs nach ei-
nem Einsatz „Häuslicher Gewalt“ einen Abdruck des Kurz-
berichtes an das Kommissariat 314 – Opferschutz, das in Ab-
stimmung mit dem Endsachbearbeiter die Opferberatung
und -nachsorge koordiniert und für die Einbindung anderer
Organisationen und Hilfeeinrichtungen sorgt.

Die Regelung des Polizeipräsidiums München ist insbeson-
dere dadurch begründet, dass im Gegensatz zu den übrigen
Präsidien dort der Großteil der Sachbearbeitung bei der Kri-
minalpolizei spezialisiert erfolgt.
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Präsidien Polizeidirektion Anzahl
Beamte

Polizeidirektion Anzahl
Beamte

Polizeidirektion Anzahl
Beamte

Polizeidirektion Anzahl
Beamte

Polizeidirektion Anzahl
Beamte

Polizeidirektion Anzahl
Beamte

Gesamt
Präsidien

PP Oberbayern
 PI Dorfen 1 PI Dachau 1 PI Beilngries 1 PI Bad Aibling 1 PI Altötting 1 PI Bad Tölz 1
 PI Erding 1 PI Dießen 1 PI Ingolstadt 1 PI Bad Wiessee 1 PI Bad Reichenhall 1 PI Geretsried 1
 PI Freising 1 PI Fürstenfeldbruck 1 PI Neuburg/Donau 1 PI Brannenburg 1 PI Berchtesgaden 1 PI Wolfratshausen 1
 PI Neufahrn 1 PI Gauting 1 PI Pfaffenhofen 1 PI Holzkirchen 1 PI Burghausen 1 PI Garmisch-Partenk. 1
 PI Moosburg 1 PI Germering 1 PI Eichstätt 0 PI Kiefersfelden 1 PI Freilassing 1 PI Murnau 1
 PI Poing 1 PI Gröbenzell 1 PI Geisenfeld 0 PI Miesbach 1 PI Laufen 1 PI Mittenwald 1

PI Ebersberg 1 PI Herrsching 1 PI Schrobenhausen 0 PI Prien 1 PI Grassau 1 PI Weilheim 1
PSt Vaterstetten 1 PI Landsberg 1   PI Rosenheim 2 PI Traunstein 1 PI Penzberg 1
KPI Erding 2 PI Olching 1 PI Wasserburg 1 PI Trostberg 1 PI Schongau 1
  PI Starnberg 1   PI Ruhpolding 1   

KPI Fürstenfeldbruck 2 PI Mühldorf 1
  PI Waldkraiburg 1

PSt Haag 1
Gesamt 10 Gesamt 12 Gesamt 4 Gesamt 10 Gesamt 13 Gesamt 9 58

PP München 0      0
PP Niederbayern/Ober-
pfalz

PI Landshut 1 PI Straubing 1 PI Amberg 1 PI Passau 1 PI Regensburg 1 1 PI Weiden i. d. Opf. 1
PI Kehlheim 1 PI Bogen 1 PI Sulzbach-Rosenberg 1 PI Vilshofen 1 PI Regensburg 2 1 PI Eschenbach 1
PI Mainburg 1 PI Deggendorf 1 PI Auerbach 1 PI Freyung 1 PI Regensburg 3 1 PI Tirschenreuth 1
PI Rottenburg a. d. L. 1 PI Plattling 1 PI PSt Vilseck 1 PI Grafenau 1 PI Regenstauf 1 PI Neustadt a.d. WN 1
PI Vilsbiburg 1 PI Regen 1 PI Schwandorf 1 PI Eggenfelden 0 PI Neutraubling 1 PI Vohenstrauß 0
PI Dingolfing 1 PI Viechtach 1 PI Neunburg v.W. 1 PI Simbach a. I. 1 PI Nittendorf 1 PI Kemnath 1
PI Landau a. d. Isar 1 PSt Mallersdorf 1 PI Nabburg 1 PI Pfarrkirchen 1 PI Wörth/Do. 1   
    PI Burglengenfeld 1 PI Griesbach i. Rottal 1 PI Cham 1

PSt Nittenau 1 PI Hauzenberg 1 PI Roding 1
PI Oberviechtach 1   PI Kötzting 1
  PI Neumarkt/Opf. 1

PI Parsberg 1
KPI Regensburg 1

Gesamt 7 Gesamt 7 Gesamt 10 Gesamt 8 Gesamt 13 Gesamt 5 50

GPS Zwiesel 1 GPS Spiegelau 1 GPS Regnitzlosau/Rehau 1
GPS Waldsassen/
Neualbenreuth 1 GPS Waidhaus 1 GPS Waldmünchen 1

GPS Frauenau 1 GPS Mauth 1 GPS Selb 1 GPS Mähring u. Bärnau 1 GPS Furth i. Wald 1
  GPS Haidmühle 1 GPS Schirnding 1 GPS Neukirchen Hl. Blut 1

GPS Neureichenau 1 GPS Lam 1
Gesamt 2 Gesamt 4 Gesamt 3 Gesamt 2 Gesamt 1 Gesamt 4 16

PP Mittelfranken
PI Ansbach 2 PI Erlangen-Stadt 1 PI Nürnberg-Mitte 2 0 PI Fürth-West 4 PI Altdorf 1
PI Bad Windsheim 2 PI Erlangen-Land 1 PI Nürnberg-Ost 2 0 PI Stein 2 PI Feucht 1
PI Dinkelsbühl 2 PI Herzogenaurach 1 PI Nürnberg-Süd 2 0 PI Zirndorf 2 PI Gunzenhausen 1
PI Feuchtwangen 2 PI Höchstadt 1 PI Nürnberg-West 2 0 PI Hersbruck 1
PI Heilsbronn 2 PI Hilpoltstein 1
PI Neustadt/Aisch 2 PI Lauf a. d. Pegnitz 1
PI Rothenburg 2 PI Roth 1
PI Scheinfeld 2 PI Schwabach 1
PSt Uffenheim 2 PI Treuchtlingen 1

PI Weißenburg 2
VPI Feucht 1
KPI Schwabach 1

Gesamt 18 Gesamt 4 Gesamt 8 Gesamt 0 Gesamt 8 Gesamt 13 51
PP Oberfranken

PI Bamberg-Stadt 2 PI Bayreuth-Stadt 1 PI Coburg 2 PI Hof/S 3
PI Bamberg-Land 1 PI Bayreuth-Land 1 PI Kronach 1 PI Münchberg 2
PI Forchheim 2 PI Kulmbach 1 PI Lichtenfels 1 PI Marktredwitz 1
PI Ebermannstadt 1 PI Pegnitz 1 PI Neustadt b. Coburg 2 PI Naila 1

PI Stadtsteinach 1 PI Ludwigstadt 1 PI Wunsiedel 1
PSt Staffelstein 1 PSt Bad Steben 1
PSt Bad Rodach 1

Gesamt 6 Gesamt 5 Gesamt 9 Gesamt 9 29
PP Unterfranken

PI Alzenau 1 PI Bad Brückenau 1 PSt Gemünden 1
PI Aschaffenbg-Land 1 PI Bad Kissingen 1 PI Karlstadt 1
PI Aschaffenbg-Stadt 1 PSt Bad Königshofen 1 PI Kitzingen 2
PI Miltenberg 1 PI Bad Neustadt 1 PI Lohr 1
PI Obernburg 1 PI Ebern 1 PI Marktheidenfeld 2

PI Gerolzhofen 1 PI Ochsenfurt 1
PI Hammelburg 1 PI Würzburg-Ost 3
PI Haßfurt 1 PI Würzburg-West 1
PI Mellrichstadt 1 PI Würzburg-Land 1
PI Schweinfurt-Land 1
PI Schweinfurt-Stadt 1

Gesamt 5 Gesamt 11 Gesamt 13 29
PP Schwaben

PI Augsburg 1 1 PI Dillingen 1 PI Buchlohe 1 PI Neu-Ulm 1
PI Augsburg 2 1 PI Donauwörth 1 PI Kaufbeuren 1 PI Günzburg 1
PI Augsburg 3 1 PI Nördlingen 1 PI Marktoberdorf 1 PI Burgau 1
PI Augsburg 4 1 PI Rain am Lech 1 PI Immenstadt 1 PI Illertissen 1
PI Augsburg 5 1 PI Sonthofen 1 PI Weißenhorn 1
PI Augsburg 6 1 PI Oberstdorf 1 PI Krumbach 1
PI Augsburg 7 1 PI Lindau 1 PI Memmingen 1
PI Augsburg 8 1 PI Kempten/je DGr

Koordinator
4
1

PI Bad Wörishofen 1

Aichach 1 PSt Lindenberg 1 PI Mindelheim 1
Bobingen 1 PSt Senden 1
Friedberg 1
Gersthofen 1
Schwabmünchen 1
Zusmarshausen 1
Gesamt 14 Gesamt 4 Gesamt 13 Gesamt 10 41

Gesamt Schwerpunkt-
sachbearbeiter Stand Nov. 2002 274

Übersicht über die Schwerpunktbearbeiter Häusliche Gewalt bei den Polizeipräsidien in Bayern

PD Traunstein PD Weilheim

PD Amberg PD Passau

PD Erding PD Fürstenfeldbruck PD Ingolstadt PD Rosenheim

PD Regensburg PD Weiden

GPI Zwiesel GPI Freyung GPI Selb GPI Waldsassen GPI Waidhaus GPI Furth i. Wald

PD Landshut PD Straubing

PD Bayreuth PD Coburg PD Hof

PD Ansbach PD Erlangen PD Nürnberg KD Nürnberg PD Fürth PD Schwabach

PD Krumbach

PD Aschaffenburg PD Schweinfurt PD Würzburg

PD Ausburg PD Dillingen PD Kempten

PD Bamberg
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Ergänzung
zur schriftlichen Anfrage
der Abgeordneten Lochner-Fischer SPD
vom 26. 09. 2002

Anzahl der Wohnungswegweisungen nach dem Polizei-
recht

Antwort
des Staatsministeriums des Innern
vom 18.03.2003

Die noch ausstehenden Punkte 1. bis 3. der schriftlichen An-
frage beantworte ich wie folgt:
Eine Differenzierung des vorliegenden Datenmaterials allge-
mein nach „Großstädten“ und „ländlichen Regionen“ wurde
von uns dahingehend verstanden, dass wir nach „kreisfreien
Städten“ und „Landkreisen“ bei der Auswertung differen-
ziert haben, wie wir dies auch in sonstigen Fällen praktizie-
ren.

Zu 1. 
Die Bayerische Polizei wurde in 10230 Fällen der häuslichen
Gewalt im Jahr 2002 zur Hilfe gerufen. In den kreisfreien
Städten in 4730- und in den Landkreisen in 5500 Fällen. Die
Verteilung nach Regierungsbezirken gliedert sich wie folgt:

______
1 keinem Regierungsbezirk zuordenbar

Zu 2. und 3.:
Von der Polizei wurden in Zusammenhang mit der häusli-

cher Gewalt im Jahr 2002 insgesamt 1 881 Platzverweise
ausgesprochen, die sich wie folgt aufgliedern:

Regierungsbezirk 1 Ober- Nieder- Oberpfalz Ober- Mittel- Unter- Schwaben Gesamt Davon Davon
bayern bayern franken franken franken in den in den

Land- kreis-
kreisen freien

Städten

Anzahl 13 2 750 921 808 1 340 2 231 1 205 962 10 230 5 500 4 730

Regierungsbezirk Ober- Nieder- Oberpfalz Ober- Mittel- Unter- Schwaben Gesamt Davon Davon
bayern bayern franken franken franken in den in den

Land- kreis-
kreisen freien

Städten

Platzverweis bis
24 Stunden 320 110 74 109 218 88 94 1 015 448 567

Platzverweis
bis 5 Tage 116 50 33 8 56 39 27 329 160 169

Platzverweis mit
mit mehr als 6 Tagen 134 34 31 16 229 60 35 539 195 344

Gesamt 569 194 138 134 503 186 156 1 885 806 1079


